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diemelsee

Diemelsee. Waldeckischer Ge-
schichtsverein: Die Bezirks-
gruppe Diemelsee hat heu-
te, 19.30 Uhr, im Gasthaus „Zur 
Linde“ in Adorf Jahreshaupt-
versammlung. Da Nachwahlen 
zum Vorstand stattfinden, wird 
um rege Teilnahme gebeten.

Adorf. Am Gründonnerstag 
findet im evangelischen Ge-
meindezentrum um 15 Uhr das 
Tischabendmahl statt.
Die Landjugend trifft sich bis 
einschließlich Donnerstag täg-
lich um 17.30 Uhr am Glocken-
turm zum Holzsammeln für  
das Osterfeuer.

Adorf / Rhenegge / Sudeck. 
In der Karwoche besteht wie-
der die Möglichkeit zum Haus-
abendmahl. Interessierte wer-
den gebeten, sich bis Mittwoch 
im Pfarramt Adorf unter der 
Rufnummer 248 zu melden. 

Flechtdorf. Die Glascontainer ste-
hen ab sofort auf dem Sportplatz.
Die Gesangstunde des Män-
nergesangvereins findet heu-
te ausnahmsweise im Gasthaus 
„Zum Aartal“ statt.

Heringhausen. Die Feuerwehr-
kameraden reffen sich morgen 
um 17.30 Uhr am Osterknapp 
zum Aufbau des Gerüstes für 
das Osterfeuer.

Vasbeck. Ü-60-Nachmittag der 
Landfrauen ist heute, 14.30 Uhr, 
mit Dekan Gerlach.
Kinderturnen findet in den 
Osterferien nicht statt. Nächste 
Übungsstunde ist am 3. Mai.

Wirmighausen / Benkhausen /  
Flechtdorf. Der „Nachmittag 
der Begegnung“ des Kirchspiels 
findet morgen um 14.30 Uhr im 
DGH Wirmighausen statt. The-
ma: Frauen aus Wirmighausen 
gestalten einen Plattdeutschen 
Nachmittag“. Mitfahrgelegen-
heit unter Tel. 896.

Top-Konzert des Sängerbundes
Der berühmte Berliner „Straßenchor“ am 24. September zu Gast in Korbach

Der Waldeckische Sänger-
bund hat sich ein span-
nendes Projekt vorgenom-
men: Im September ist der 
Berliner „Straßenchor“ in 
Korbach zu Gast – Ob-
dachlose, die inzwischen 
durchs Chorsingen be-
rühmt geworden sind.

Von Jörg Kleine

Waldeck - Frankenberg. Mar-
co Landau (Obernburg) ge-
rät ins Schwärmen, wenn er an 
den 24. September denkt. In 
der Korbacher Nikolaikirche er-
wartet Besucher ein außerge-
wöhnliches Erlebnis, verspricht 
der Geschäftsführer des Walde-
ckischen Sängerbundes – ein 
Glanzlicht.

Zu Gast  ist der Berliner „Stra-
ßenchor“, den der namhafte 
Konzertpianist Stefan Schmidt 
(45) ins Leben rief. Am Boden-
see geboren, trat Schmidt be-
reits als Elfjähriger mit einem 
Klavierkonzert Mozarts auf. 
Später spielte er in vielen gro-
ßen Konzerthäusern der Welt. 
Seit Sommer 2003 leitet er zu-
dem den Kammerchor Charlot-
tenburg in Berlin.

Im Sommer 2009 begab sich 
Schmidt auf ungewöhnliche 
Mission: Er wollte einen Chor 
formen aus Menschen, die im 
Abseits stehen – Obdachlose, 
Drogensüchtige, Alkoholiker, 
Bedürftige. Kurz vor Weihnach-
ten feierte dieser Berliner Stra-
ßenchor bereits einen großen 
Erfolg auf der Bühne.

Der Fernsehkanal ZDFneo be-
gleitete das Projekt, und als-
bald winkten etliche Auftritte 
bei Fernsehsendungen und gro-

ßen Festen. Etliche Künstler, et-
wa die Pop-Sängerin Nena, ha-
ben Patenschaften für das zu-
sammengewürfelte Ensemble 
übernommen, das inzwischen 
großes Renommee genießt. Das 
musikalische Repertoire reicht 
von klassischer Chorliteratur 
bis zu modernen und rockigen 
Stücken.

Marco Landau hatte im Fern-
sehen vom Straßenchor erfah-
ren, vorigen Herbst auch den 
TV-Auftritt bei Carmen Nebel 
gesehen. „Und dann habe ich 
einfach mal den Chorleiter Ste-
fan Schmidt kontaktiert“, schil-
dert Landau.

Die Resonanz war freund-
lich und unkompliziert. Inzwi-
schen liegt auch eine schriftli-
che Zusage des Managements 

vor, dass der Berliner Straßen-
chor im September nach Kor-
bach kommt.

Auch die Rückmeldung im 
Waldecker Land war präch-
tig. Landrat Dr. Reinhard Kubat 
hat die Schrimherrschaft über-
nommen, Pfarrer Engemann an 
der Nikolaikirche ist begeistert, 
die Jugendherberge in Korbach 
sorgt für die Unterbringung.

Sponsoren willkommen

Beim Konzert am 24. Sep-
tember sind überdies drei hei-
mische Chöre mit von der Par-
tie: der Männergesangverein 
„Harmonie“ Korbach, der ge-
mischte Chor Willingen und der 
Chor „Haste Töne“ aus Bern-
dorf.

Dabei dient der Konzertabend 
vor allem auch einem wohltäti-
gen Zweck: Die Hälfte des Erlö-
ses ist für den „Straßenchor“ be-
stimmt, die andere Hälfte soll 
als Spende an die „Tafeln“ im 
Waldecker Land gehen, erklärt 
Landau.

So hofft der Waldeckische Sän-
gerbund auf möglichst großen 
Zuspruch – auch von Sponsoren 
im Vorfeld: „Wir freuen uns über 
jeden Euro“, betont Landau.

Kontakt: Waldeckischer Sän-
gerbund, Geschäftsführer Mar-
co Landau, Karlstraße 10, 
34516 Vöhl-Obernburg, Tel. 
05631/915586, E-Mail: walde-
ckischer-saengerbund@web.de.

Chorleiter und Konzertpianist Stefan Schmidt (weißes Hemd) mittendrin: Der „Straßenchor“ be-
geistert und gibt am 24. September mit heimischen Chören ein Konzert in Korbach. Foto: pr

Mehr Hintergründe zum 
Berliner Straßenchor im Internet
unter www.derstrassenchor.com

Nächtliche 
Kontrollen
Waldeck-Frankenberg. Taghell 
waren am Freitagabend zwei 
Parkplätze bei Herzhausen er-
leuchtet und zeugten so schon 
von Weitem von zwei Kontroll-
stellen der Polizei. Das Tech-
nische Hilfswerk aus Korbach 
unterstützte die Polizei mit 14 
Helfern unter der Leitung von 
Zugführer Dirk Gernandt bei 
der Aktion.

Unter der Leitung des Regio-
nalen Verkehrsdienstes der Poli-
zei in Korbach kontrollierten die 
Beamten aus dem fließenden 
Verkehr heraus und wiesen im-
mer wieder Fahrzeuge zur Kon-
trollstelle. Dabei hatten sie es 
nicht nur auf Lkw, sondern auch 
auf Pkw abgesehen. 

Im Laufe der Nacht kontrollier-
ten die Beamten unter Einsatz-
leitung von Ottmar Müller mit 
Unterstützung von zivilen Ein-
satzkräften insgesamt 42 Pkw 
und 14 Lkw: Ein Fahrer führte 
sein Auto unter Drogeneinfluss 
und war zudem nicht im Besitz 
einer gültigen Fahrerlaubnis. 
Drei Langholzzüge waren über-
laden. Zwei Brummi-Fahrer wur-
den deswegen gebührenpflich-
tig verwarnt. Einer war aber mit 
53 Tonnen um 28 Prozent über-
laden. In diesem Fall leiteten die 
Beamten ein Gewinnabschöp-
fungsverfahren ein, sodass nicht 
nur der Fahrer, sondern auch der 
Halter zur Verantwortung gezo-
gen werden.

Auch den Lkw-Fahrer eines Ge-
fahrgutzuges erwartet eine Ord-
nungswidrigkeitenanzeige, weil 
er gegen Verpackungsbestim-
mungen verstieß. Bei zwei Lkw 
und zwei Pkw bemängelten die 
Beamten die Ladungssicherheit. 
Sechs Fahrzeuge wiesen tech-
nische Mängel auf. Sie bekamen 
eine Mängelkarte und müssen 
nun die Beseitigung der Mängel 
nachweisen. Ein Brummi-Fah-
rer verstieß gegen das Nacht-
fahrverbot.  (r)

Unter allen Reisenachsendern und

Zeitungsspendern verlosen wir

vierteljährlich einen

einwöchigen Aufenthalt für 2 Personen

im 

in See/Paznauntal, Österreich.

Sie möchten die Rei sen ach sen­
dung der Waldeckischen Lan des­
zei tung­Frankenberger Zeitung 
nutzen und auch im Urlaub wis­
sen, was in der Hei mat los ist? 
Oder Sie möchten anderen et was 
Gutes tun und spenden die Zei­
tung an eine soziale Ein rich tung 
oder verschenken sie an Freunde, 
Bekannte oder Kol le gen? Dann 
senden Sie uns ne ben stehenden 
Coupon, und wir be dan ken uns 
mit ei nem kleinen Geschenk 
oder eine Spende an die Tafeln 
in Waldeck­Frankenberg.

Familie Helmut und Anni Schweighofer
Telefon (00 43) 54 41 84 48
www.sportapart.at

Per Telefax oder Telefon
Telefax  05631.560-229

Telefon  01801.560-300*

Im Internet: rund um die Uhr unter wlz­fz.de
per Telefon  0 18 01.5 60­3 00*
per Telefax  0 56 31.5 60­2 29
per Post:  Waldeckische Landeszeitung, 
 Leserservice, Post fach 17 80, 34487 Korbach
 Frankenberger Zeitung, 
 Jahnstraße 18, 35066 Fran kenberg
Wenn Sie Ihr Abonnement für mindestens 1 Woche spenden, 
bedanken wir uns mit einem Geschenk. (Bitte ankreuzen!)

Handelsregister Korbach HRB 205 Sitz der Gesellschaft: 34497 Korbach 
* 3,9 ct./min aus dem dt. Festnetz, Mobilfunkhöchstpreis 42 ct./min

Spende an die Tafeln e. V. wird von der WLZ­FZ (nach den Osterferien) überwiesen.

Gutschein   ••

Thermo­ 
becher

••Weinset   ••
10­Euro­Spende 
an die Tafeln e. V.   ••

BAD AROLSER TAFEL
– der ökumenische Laden –


